
 

 

 

 

 

 

Ausschuss für Bildung, Kinder und Jugend, 

Kultur und Sport 

 

An die Mitglieder 

des Ausschusses für Bildung, Kinder und Ju-

gend, Kultur und Sport 

 

Geschäftsführung: 
 
Telefon: 
E-Mail: 
 
Öffnungszeiten: 
 

Andrea Baljé 
 
 
andrea.balje@marburg-stadt.de 
 
Montag, Mittwoch, Freitag von 8 – 12 
Uhr Donnerstag von 15 – 18 Uhr 
und nach Vereinbarung 

 
Marburg, 09.01.2023 

 

Einladung 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zu einer Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kinder und Jugend, Kultur und Sport (öf-

fentlich) am  

 

Mittwoch, dem 18.01.2023, 16:30 Uhr, 

Sitzungssaal Barfüßerstr. 50, 35037 Marburg 

 

lade ich Sie ein. 

 

 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung 

 

 

2 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 09.11.2022 

 

 

3 Anträge der Fraktionen 

 

 

3.1 Antrag der CDU/FDP/BfM-Fraktion betr.:  Politische Bildung & Medien-

bildung 

 

VO/1050/2022 
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4 Kenntnisnahmen 

 

 

4.1 Erweiterung der Fachoberschule (Organisationsform A und B) in der 

Fachrichtung Technik um den Schwerpunkt Medienproduktionstechnik 

ab dem Schuljahr 2023/24 

 

VO/1058/2022 

5 Verschiedenes 

 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 

 

 

Gerald Weidemann 
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Antrag 

Vorlagen-Nr.: 

Status: 

Datum: 

VO/1050/2022 

öffentlich 

29.11.2022 

Antragsteller*in: CDU/FDP/BfM 
 

 

Antrag der CDU/FDP/BfM-Fraktion betr.: Politische Bildung & Medienbildung 
 

Beschlussvorschlag 

Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat der Universitätsstadt Marburg mit der 

Oberhessischen Presse ein Print- und Digital-Abo zu vereinbaren und dieses dann unverzüglich 

allen Marburger Schulen kostenfrei anzubieten. 

 

Begründung 

Medien bestimmen unseren Alltag. Sie beeinflussen, was wir wissen, was wir für wichtig halten, was 

wir uns wünschen. Gleichzeitig entwickelt sich die Medienwelt rasant und ist kaum zu überschauen. 

Eine mündige und verantwortungsvolle Mediennutzung setzt eine stetig wachsende 

Medienkompetenz voraus, deren Grundlagen bereits im Schulunterricht geschaffen werden sollten. 

Daher sind Medienbildungskonzepte inzwischen ein integraler Bestandteil der Schulprogramme. Im 

Rahmen einer liberalen Demokratie haben die Medien eine zentrale demokratische Funktion. Aus 

dieser Perspektive ist es wichtig, den barrierefreien Zugang zu journalistischen Inhalten zu fördern 

und zu ermöglichen. Bis zum 31.10.2022 hatte die OP den Marburger Schulen ein ABO geschenkt. 

Leider konnte dieses Angebot nicht mehr verlängert werden und damit fällt die Möglichkeit zum 

„Zeitungslesen“ inzwischen leider weg. Es wäre daher wünschenswert, wenn der Magistrat 

entsprechend eingreift und den Schulen ein Print- und Digital-Abo ermöglicht. 

 

Michael Selinka Jens Seipp Dirk Bamberger 

 

Beratungsfolge   

Gremium: Zuständigkeit Sitzung ist 

Magistrat  Stellungnahme nichtöffentlich 

Ausschuss für Bildung, Kinder und Jugend, Kultur und Sport  Vorberatung öffentlich 

Stadtverordnetenversammlung  Entscheidung öffentlich 
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Anlage/n 

Keine 

 

zu TOP 3.1
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Beschlussvorlage 

Vorlagen-Nr.: 

Status: 

Datum: 

VO/1058/2022 

öffentlich 

02.12.2022 

Dezernat: III 

Fachdienst: 40 - Schule 

Sachbearbeitung: Strasser, Roswitha 
 

 

 

Erweiterung der Fachoberschule (Organisationsform A und B) in der Fachrichtung 

Technik um den Schwerpunkt Medienproduktionstechnik ab dem Schuljahr 2023/24 
 

Beschlussvorschlag 

An der Adolf-Reichwein-Schule wird ab dem Schuljahr 2023/24 die Fachoberschule 

(Organisationsform A und B) in der Fachrichtung Technik um den Schwerpunkt 

Medienproduktionstechnik erweitert. Der Magistratsbeschluss vom 18.07.2022 hat weiterhin 

Bestand.  

Sachverhalt 

Die Adolf-Reichwein-Schule hat mit Schreiben vom 14.06.2022 die Erweiterung der Fachoberschule 

(Organisationsform A und B) in der Fachrichtung Technik um den Schwerpunkt 

Medienproduktionstechnik beantragt, nachdem bereits rund drei Jahre zuvor Überlegungen zu 

dieser Maßnahme bestanden und erste Gespräche zwischen der Adolf-Reichwein-Schule, dem 

Staatlichen Schulamt für den Landkreis Marburg-Biedenkopf und dem Hessischen 

Kultusministerium geführt wurden. 

 

Der Magistrat der Universitätsstadt Marburg hat dieser Maßnahme bereits in seiner Sitzung am 

18.07.2022 zugestimmt. Auf die Beschlussvorlage Nr. VO/0811/2022 vom 11.07.2022 und den 

Beschluss wird verwiesen (siehe Anlage 1 und 2). 

Beratungsfolge   

Gremium: Zuständigkeit Sitzung ist 

Magistrat  Entscheidung nichtöffentlich 

Ausschuss für Bildung, Kinder und Jugend, Kultur und Sport  Kenntnisnahme öffentlich 
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Am 01.12.2022 hat das Staatliche Schulamt darüber informiert, dass nach Auskunft eines Juristen 

des Hessischen Kultusministeriums aus formellen Gründen ein aktualisierter Magistratsbeschluss 

erforderlich ist, da der o. g. Schwerpunkt erst im November d. J. in die entsprechende Verordnung 

des Hessischen Kultusministeriums aufgenommen wurde (siehe Anlage 3 – Email des Staatlichen 

Schulamtes). 

 

Besagte Verordnung wurde am 15.11.2022 im Amtsblatt des Hessischen Kultusministeriums 

veröffentlicht. Diese umfasst insgesamt 72 Seiten, insofern ist als Anlage lediglich ein Auszug 

beigefügt (siehe Anlage 4). Wie daraus zu entnehmen ist, wurde in § 2 Abs. 1 Punkt 5 der 

Verordnung über die Ausbildung und Abschlussprüfung an Fachoberschulen der Schwerpunkt 

Medienproduktionstechnik ergänzt. 

 

Da o. g. Magistratsbeschluss vor Veröffentlichung der neuen Verordnung gefasst wurde, wird dieser 

vom Juristen des Hessischen Kultusministerium nicht akzeptiert. Nur nach Vorlage eines 

aktualisierten Magistratsbeschlusses kann das Vorhaben der Adolf-Reichwein-Schule weiterverfolgt 

werden. 

Inhaltlich hat sich an der Sachlage nichts verändert. Daher bitten wir erneut um Zustimmung.  

 

 

Kirsten Dinnebier 

Stadträtin 

 

Finanzielle Auswirkungen 

Keine 

 

Anlage/n 

1 2022-12-02 Anlage 1_ Beschlussvorlage VO_0811_2022 vom 11.07.2022 _ 
AZ21.07.01-0002.0003(P002506963) 

2 2022-12-02 Anlage 2_ Beschlussauszug Magistratssitzung vom 18.07.2022 _ 
AZ21.07.01-0002.0003(P002506970) 

3 2022-12-02 Anlage 3_ Email vom Staatlichen Schulamt vom 01.12.2022 _ 
AZ21.07.01-0002.0003(P002507963) 

4 2022-12-02 Anlage 4_ Auszug aus Verordnung des HKM _ AZ21.07.01-
0002.0003(P002507216) 
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Beschlussvorlage
Vorlagen-Nr.:

Status:

Datum:

VO/0811/2022

öffentlich

11.07.2022

Dezernat: III

Fachdienst: 40 - Schule

Sachbearbeitung: Strasser, Roswitha

Erweiterung der Fachoberschule (Organisationsform A und B) in der Fachrichtung 

Technik um den Schwerpunkt Medienproduktion ab dem Schuljahr 2023/24

Beschlussvorschlag

An der Adolf-Reichwein-Schule wird ab dem Schuljahr 2023/24 die Fachoberschule 

(Organisationsform A und B) in der Fachrichtung Technik um den Schwerpunkt Medienproduktion 

erweitert.

Sachverhalt

Bereits seit 2019 bestehen Überlegungen dahingehend, an der Adolf-Reichwein-Schule die 

Fachoberschule in der Fachrichtung Technik um den Schwerpunkt Medienproduktion zu erweitern. 

Seinerzeit plante das Hessische Kultusministerium, das bis dahin einmalig als Schulversuch 

bestehende Angebot an der Gutenbergschule in Frankfurt in ein Regelangebot zu überführen und 

im Zuge dessen aufgrund der sehr guten Erfahrungen weiteren hessischen Schulen die Möglichkeit 

zu eröffnen, ebenfalls ihre Fachoberschule entsprechend zu erweitern. Damit einher ging eine 

Überarbeitung der Kerncurricula in der Fachoberschule, mit der im Herbst 2019 vom Hessischen 

Kultusministerium eine Gruppe von Lehrkräften (u. a. auch eine Lehrerin der Adolf-Reichwein-

Schule) beauftragt wurde. Bedingt durch die wenige Monate später einsetzende Corona-Pandemie 

kam es jedoch zu zeitlichen Verzögerungen. Inzwischen konnte ein Kerncurriculum im Entwurf 

erarbeitet werden, so dass von Seiten des Hessischen Kultusministeriums die Planungen zur 

Beratungsfolge

Gremium: Zuständigkeit Sitzung ist

Magistrat Entscheidung nichtöffentlich

Ausschuss für Bildung, Kinder und Jugend, Kultur und Sport Kenntnisnahme öffentlich

Schulkommission Kenntnisnahme nichtöffentlich
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Erweiterung einiger hessischen Standorte weiterverfolgt werden können und interessierte Schulen 

um eine Bewerbung gebeten wurden.

Für die Region Marburg-Biedenkopf kommt als einzige der insgesamt fünf beruflichen Schulen 

lediglich die Adolf-Reichwein-Schule in Betracht.

Allgemeine Informationen zur Adolf-Reichwein-Schule:

Die Adolf-Reichwein-Schule ist eine berufliche Schule für gewerblich-technische, 

informationstechnische und körperpflegerische Berufe mit derzeit insgesamt rund 1.500 

Schüler*innen. Im Vollzeitbereich besteht u. a. die Fachoberschule, Fachrichtung Technik mit den 

Schwerpunkten Maschinenbau, Elektrotechnik, Bautechnik, chemisch/physikalische Technik und 

Informationstechnik.

Zum offiziellen Schülerzahlenstichtag 01.11.2021 waren in der Fachoberschule der Adolf-

Reichwein-Schule insgesamt 95 Schüler*innen in 6 Klassen registriert.

Allgemeine Informationen zur Fachoberschule:

Die Fachoberschule wird in den Organisationsformen A und B angeboten. In der Organisationsform 

A erstreckt sich der Unterricht über zwei Jahre. Im ersten Jahr (= Jahrgangsstufe 11) findet eine 

Teilzeit-Beschulung statt (zwei Tage pro Woche Unterricht in der Schule und drei Tage pro Woche 

als Praktikum in einem einschlägigen Betrieb). Im zweiten Jahr (= Jahrgangsstufe 12) wird der 

Unterricht vollschulisch erteilt. Eingangsvoraussetzung in die Fachoberschule in der 

Organisationsform A ist u. a. ein Mittlerer Abschuss bzw. ein Versetzungszeugnis in die gymnasiale 

Oberstufe.

Die Fachoberschule in der Organisationsform B hingegen ist einjährig (= Jahrgangsstufe 12) und 

findet vollschulisch statt. Eingangsvoraussetzungen sind hier neben einem Mittleren Abschluss eine 

abgeschlossene Berufsausbildung in einem anerkannten Ausbildungsberuf in den Bereichen  

Metall-, Elektro-, Bautechnik oder Naturwissenschaften oder der Abschluss einer mindestens 

zweijährigen einschlägigen schulischen Berufsausbildung durch eine staatliche Prüfung. Auch eine 

einschlägige Laufbahnprüfung im öffentlichen Dienst oder eine mindestens dreijährige berufliche 

Tätigkeit in einem anerkannten Ausbildungsberuf der o. g. Bereiche werden als 

Eingangsvoraussetzung

anerkannt.

In beiden Organisationsformen führt die Fachoberschule zu einem studienqualifizierenden 

Abschluss, der Allgemeinen Fachhochschulreife. Damit besteht die Möglichkeit, bundesweit ein 

Studium an Fachhochschulen, ein integriertes Studium an Gesamthochschulen oder einen 

Bachelor-Studiengang an Universitäten zu beginnen.
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Gesetzliche Grundlagen:

Gem. § 43 Abs. 2 Hessisches Schulgesetz und § 2 der Verordnung über die Ausbildung und 

Abschlussprüfung an Fachoberschulen trifft die Gesamtkonferenz der Schule die Entscheidung über 

die Einrichtung von Fachrichtungen und Schwerpunkten mit Zustimmung des Schulträgers und des 

Hessischen Kultusministeriums. Ein entsprechender Beschluss der schulischen Gremien wurde in 

einer Sitzung am 18.05.2022 gefasst (siehe Anlage 1). 

Zum Antrag der Adolf-Reichwein-Schule:

Die Erweiterung der Fachoberschule in der Fachrichtung Technik um den Schwerpunkt 

Medienproduktionstechnik zum Beginn des Schuljahres 2023/24 wurde von der Adolf-Reichwein-

Schule mit Schreiben vom 14.06.2022 beantragt (siehe Anlage 2).

Da die Adolf-Reichwein-Schule als einzige der fünf beruflichen Schulen im Schulamtsbezirk 

Marburg-Biedenkopf bereits im Beruflichen Gymnasium und in der zweijährigen Höheren 

Berufsfachschule den Schwerpunkt Gestaltungs- und Medientechnik anbietet, ist die Schule für die 

vorgesehene Erweiterung der Fachoberschule prädestiniert und es würde nicht zu 

Überschneidungen oder Konkurrenzen zu den Bildungsangeboten der übrigen Schulen in dieser 

Region kommen. Es handelt sich damit um ein ergänzendes Angebot für die Schüler*innen in der 

Bildungsregion Marburg-Biedenkopf, gerade auch vor dem Hintergrund, dass digitalen Medien 

sowohl gesellschaftlich als auch auf dem Arbeitsmarkt immer größere Bedeutung beigemessen 

wird. 

Nach Auskunft des Staatlichen Schulamtes für den Schulamtsbezirk Marburg-Biedenkopf wird mit 

einer zuweisungsfähigen Klasse gerechnet; das Bewerbungsverfahren würde im kommenden 

Frühjahr beginnen. 

Aufgrund der bereits bestehenden Angebote im Bereich der Gestaltungs- und Medientechnik sowie 

Informationstechnik sind die räumlichen und sächlichen Ressourcen in der Adolf-Reichwein-Schule 

vorhanden.

Fortschreibung Schulentwicklungsplan

Dem ursprünglichen Schulentwicklungsplan für die Beruflichen Schulen der Stadt Marburg hat das 

Hessische Kultusministerium per Erlass vom 18.07.1997 zugestimmt. Auch die in 2006 erarbeitete 

Fortschreibung des Schulentwicklungsplans u. a. für die Adolf-Reichwein-Schule hat das Hessische 

Kultusministerium per Erlass vom 05.06.2007 genehmigt.
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Im Zuge der Erweiterung der Fachoberschulen in der Fachrichtung Technik um den neuen 

Schwerpunkt Medienproduktionstechnik wird der Maßnahmenkatalog für die Adolf-Reichwein-

Schule aus der letzten Fortschreibung des Schulentwicklungsplanes entsprechend aktualisiert und 

im Rahmen des Genehmigungsverfahrens dem Hessischen Kultusministerium vorgelegt.

Kirsten Dinnebier

Stadträtin 

Finanzielle Auswirkungen

Keine

Anlage/n

1 2022-07-11 Anlage 1_ Beschluss der Schulgremien der Adolf-Reichwein-Schule vom 
18.05.2022 _ AZ21.07.01-0002.0003(P002190112)

2 2022-07-11 Anlage 2_ Antrag der Adolf-Reichwein-Schule vom 14.06.2022 für das 
Hessische Kultusministerium _ AZ21.07.01-0002.0003(P002190126)
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Beschlussauszug
aus der

Sitzung des Magistrats (nichtöffentlich) 

vom 18.07.2022

Top 11 Erweiterung der Fachoberschule (Organisationsform A und B) in der Fach-

richtung Technik um den Schwerpunkt Medienproduktion ab dem Schuljahr 

2023/24

VO/0811/2022

Beschlussart: ungeändert beschlossen

Beschluss:

Der Magistrat fasst einstimmig folgenden Beschluss:

An der Adolf-Reichwein-Schule wird ab dem Schuljahr 2023/24 die Fachoberschule (Organisati-

onsform A und B) in der Fachrichtung Technik um den Schwerpunkt Medienproduktion erwei-

tert.
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